
Forschungskolloquium FS 2026

Geschlechtergeschichte
Freitag, 10. April 2026
Departement Geschichte der Universität Basel, Hirschgässlein 21, Seminarraum 4

Kolloquium organisiert von Nadine Amsler, Caroline Arni und Jan Rüdiger

9.15 Uhr		 Begrüssung und Vorstellungsrunde

9.30−10.30 Uhr	 Sophie Fäs (Universität Basel) 
		  Gegeneinander, miteinander, nebeneinander – Eine Beziehungsgeschichte über 
		  Hebammen und Ärzte bei Hausgeburten des 19. und 20. Jahrhunderts

10.30−11.00 Uhr	 Kaffeepause

11.00−12.00 Uhr	 Alina Müller (Universität Basel) 
		  Every woman her own laboratory? Der Hite Report und (feministische) Debatten um 
		  Masturbation in den USA der 1970er Jahre
Kurze Pause

12.10−13.10 Uhr	 Lavinia Gambini (Universität Bern) 
		  Levantine Women and Medical Authority in Early Modern Italy

13.10−14.30 Uhr	 Mittagessen

14.30−15.30 Uhr	 Valerie Muhmenthaler (Universität Basel) 
		  Schönheit als soziale Praxis: Konkurrenz, Status und Geschlecht im anglo- 
		  normannisch-angevinischen Kontext, ca. 1150−1200
Kurze Pause

15.40−16.40 Uhr	 Andrea Hofmann (Universität Basel) 
		  Weibliche Reformation – Überlegungen zu einem Lehrbuchprojekt

16.40−17.00 Uhr	 Schlussdiskussion
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Für Fragen und weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: sabrina.rospert@unibas.ch


